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  Fachkräftebedarf und Studienaussteiger/innen 
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• Zielsetzung der Hamburger Konzeption 

• Um wen geht‘s? 

• Organisatorische Einbindung der vernetzten           
Beratung, Vermittlung, Begleitung  

• Verlauf der Beratung, Vermittlung, Begleitung 

• Vernetzte Beratung über Berufsbildung  

• Vernetzte Vermittlung in Ausbildung   

• Vernetzte Begleitung in Schule und Betrieb   

• Begleitende Öffentlichkeitsarbeit                  



 

  Zielsetzung der Hamburger Konzeption  

 

Dr. Annegret Witt-Barthel, HIBB  3 

• Senat:     Niemand soll verloren gehen – alle werden gebraucht 

Jedem eine Chance auf Ausbildung oder Studium 

 

• Ziel:        Fachkräftebedarf der Hamburger Wirtschaft decken 

                       Studienaussteiger/innen in Ausbildung und Beruf bringen 

 

• Weg:       Vernetzte Beratung, Vermittlung, Begleitung 

 

• Im:          Aktionsbündnis für Bildung und Beschäftigung Hamburg/ 

       Hamburger  Fachkräftenetzwerk 
 

  

 



 

 
Aktionsbündnis für Bildung und Beschäftigung Hamburg 

– Hamburger Fachkräftenetzwerk (ABBH/FKN) 
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  Um wen geht‘s? 
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Studienaussteiger/innen der 6 staatlichen Hochschulen (ca. 70.000 Studierende)  

• Anzahl der Aussteiger/innen ist unklar  

• 2013/14:  16.000 Exmatrikulierte, davon 

• ca. 4.600 mit ungeklärtem Verbleib, davon  

• ca. 1.100 „echte“ Aussteiger/innen  

• Studienausstieg beinhaltet verschiedene Anschlussperspektiven 

• „Erfolgreiche“ Aussteiger/innen (Job, Start up etc.) 

• Rückkehr in Beruf oder Aufnahme berufliche Ausbildung 

• Ohne Anschlussperspektive 

• 23% der Hamburger Studierenden haben abgeschlossene Berufsausbildung 

 

In Planung zur besseren Erhebung 

• Novelle Hochschulstatistikgesetz: Studienverlaufsstatistiken 

• Novelle Hamburger Hochschulgesetz: Erhebung Studienaussteiger/innen 

 

 

 



 
Organisatorische Einbindung der vernetzten  

Beratung, Vermittlung, Begleitung in das ABBH/FKN 
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Landesebene 
Maßnahmenplanung • Erfassung und Begleitung • Koordination des Zusammenarbeit 

 

6 

Lenkungsgruppe / 
Beirat 

Netzwerkebene 
 

• vernetzte Beratung ,Vermittlung, Begleitung 
• Zusammenarbeit mit der berufsschulischen Ebene 

 

Team Akademi-
sche Berufe der 

AA 

Arbeitgeber-
service der AA 

 

Jugendberufs-
agentur - JBA - 

 

Kammern Hamburger 
Institut für 

Berufliche Bildung 

 

Netzwerkstelle 
der JBA 

 
Planungs-

team-JBA 

 

Berufsschulische Ebene 

• Individuelle Schullaufbahnberatung 
• Kooperation mit der regionalen JBA 

 

Berufsschulen 

Hamburg ABBH/FKN 

Netzwerkstelle 
Studienaussteiger 

6 staatliche 
Hamburger 

Hochschulen 



   Verlauf der Beratung, Vermittlung, Begleitung 
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Beratung 

Studierende, die 

möglicherweise ihr Studium 

aufgeben wollen,  werden in 

einem Netzwerk der 

Beratungsinstanzen von 6 

Hochschulen, Kammern und 

Jugendberufsagentur (HIBB, 

BA/TAB, ggf. Leistungen 

nach SGB II, III)  beraten. 

 

Vermittlung 

Nach einer 

Potenzialanalyse vermitteln 

Kammern und  

Jugendberufsagentur 

(HIBB, BA/TAB) in eine 

passende Ausbildung bei 

Anrechnung von 

Vorleistungen 

Begleitung 

Individuelle 

Schullaufbahnberatung und 

Begleitung in der 

schulischen und 

betrieblichen Ausbildung 

 

Beratungsergebnis: 

Ausbildung 

 

Vermittlungsergebnis: 

Ausbildungsplatz 

 

Ausbildungserfolg 

sicherstellen 



  Vernetzte Beratung über Berufsbildung  

Dr. Annegret Witt-Barthel, HIBB  8 

Ziel:  Studienaussteiger/innen frühzeitig in den Hochschulen erreichen 

           

• Angebote der vernetzten Beratungseinrichtungen 

• Individuelle Beratung bei Studienproblemen  

• (Verweis-) Beratung z.B. zur Lösung persönlicher Studienhemmnisse 

• Potenzialanalysen bei Entscheidung für Studienausstieg  

• Informationsveranstaltungen für Studierende 

• Informationen für Hochschullehrkräfte  

 

• Koordinierende Netzwerkstelle unterstützt mit  

• Netzwerktreffen 

• Informationen, Beraterschulungen, Leitfaden „Berufliche Bildungswege“ 

• Internetgestützte Informationen für Berater und Ratsuchende  

 

 

 

 

 
 

 



   Vernetzte Vermittlung in Ausbildung  
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Ziel: Zügiger Einstieg in passgenaue Ausbildung  

 

• Netzwerk vermittelt 

• in alle Ausbildungen nach BBiG und Landesrecht 

• mit Fokus auf Dualer Ausbildung  

• durch Matching mit Ausbildungsbetrieben. 

 

• Koordinierende Netzwerkstelle unterstützt bei   

• Kontaktvermittlung zwischen Beratungsstellen aller Partner 

• einschließlich berufsbildende Schulen  

• Kontakten zu Hamburger Pool von Ausbildungsbetrieben  

• Matching-Veranstaltungen/Messetagen in den Hochschulen  

 



 

  Vernetzte Begleitung in Schule und Betrieb   
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Ziel: Erfolgreicher Ausbildungsverlauf bis zum Abschluss   

 

Begleitung in SCHULE 

• Hamburger Institut für berufliche Bildung bietet  

• unterjährigen Übergang in Berufsschule  

• Schulungen und Beratungsunterlagen für Beratungslehrkräfte 

• Aus- und Weiterbildung  für Beratungslehrkräfte   

 

• Berufsbildende Schulen bieten  

• Schullaufbahnberatung durch Beratungslehrkräfte 

• Individualisierung von Schullaufbahn und Unterricht  

• die Anerkennung  von Vorleistungen auf Unterricht.  

 



 

  Vernetzte Begleitung in Schule und Betrieb  
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Ziel: Erfolgreicher Ausbildungsverlauf bis zum Abschluss   

 

Begleitung im BETRIEB  

• Netzwerkpartner unterstützen   

• bei der Verkürzung von Ausbildungszeiten  

• in Abstimmung zwischen Kammern, Betrieb, Berufsschule  

• durch Beratung von Ausbildern und Personalverantwortlichen 

 

• Koordinierende Netzwerkstelle unterstützt bei 

• Vermittlung von Coachings für Auszubildende 

• Informationen über Finanzierungsmöglichkeiten für Auszubildende  

 

 

 



 

   Begleitende Öffentlichkeitsarbeit  
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Ziel: Information und Imagewandel 

 

• Information über alle Angebote 

• (soziale) Medien 

• Veranstaltungen  

• Zielgruppen  

• Studierende und ihr Umfeld: Eltern, Peer Groups, Uniszene  

• Ausbildungsorte Betriebe, Schulen  

• Imagewandel  

• vom Scheitern einer akademischen Laufbahn 

• zum Sprungbrett in den beruflichen Erfolg  

 

 
 


